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Unser Behandlungsspektrum

 ■ Leisten- und Schenkelbruch

TAPP, Lichtenstein, Shouldice, Lotheisen-McVay

 ■ Nabelbruch

Direktnaht, PUMP, Sublay, IPOM

 ■ Narbenbruch

Sublay, MILOS, ETEP, IPOM

 ■ Komplexe Bauchwandbrüche

Komponentenenseparation: TAR, Ramirez

 ■ Zwerchfellbruch (Hiatushernie)

Fundoplikatio nach Dor

 ■ Wiederholungsbruch (Rezidivhernie)

 ■ Sportlerleiste

 ■ Bruch am künstlichen Darmausgang

OP nach Sugarbaker, IPST-Netz

 ■ Rektusdiastase (Bauchwanderschlaffung)

Offene Straffung, ELAR

Unser Team
Prof. Dr. med. Christoph A. Jacobi

Chefarzt Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 

Facharzt für Chirurgie, allgemeine und spezielle Visze-

ralchirurgie, Proktologie, Minimal Invasive Chirurgie

Dr. med. Nader Hallal

Oberarzt, Sektionsleitung Hernien- und Schilddrüsen-

chirurgie am Herz-Jesu-Krankenhaus,

Facharzt für Chirurgie, Viszeralchirurgie,

Zusatzbezeichnung: Spezielle Viszeralchirurgie

Monika Raskin

stellv. Leitung Sektion Hernienchirurgie

Oberärztin Hernienzentrum

Fachärztin für Chirurgie

Klaus Witzsch

stellv. Leitung Sektion Hernienchirurgie

Oberarzt Hernienzentrum

Facharzt für Chirurgie

Kontakt und Sprechstunden:

Sekretariat Chirurgie & Anästhesie Theresa Polcher

Tel.: +49 2602 684-698

Fax: +49 2602 684-197

t.polcher@krankenhaus-dernbach.de

Sprechstunden fi nden jeweils dienstags, donnerstags und freitags 

statt. 

Termine können unter der +49 (0) 2602 684-324 vereinbart werden.
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Herz-Jesu-Krankenhaus
Dernbach

Herz-Jesu-Krankenhaus
Dernbach

Herz-Jesu-Krankenhaus

Südring 8 | 56428 Dernbach

Telefon 02602 684-0 | Telefax 02602 684-213

www.krankenhaus-dernbach.de | info@krankenhaus-dernbach.de

Leben begleiten: Nah am Menschen – In der Region und für die 

Region – Umfassende Gesundheitsversorgung von der Geburtshilfe 

bis zur Altersmedizin – Modernste Me dizintechnik für Diagnostik und 

Therapie – Ganzheitliche Fürsorge und menschliche Nähe - Hochqua-

lifi zierte Ärzte, erfahrenes Pfl egepersonal und Therapeuten – Unser 

Team für Ihr Wohlergehen.



Wir beraten Sie gerne ausführlich in unserer Herniensprechstunde 

und bieten Ihnen maßgeschneiderte Behandlungskonzepte an. 

Bei allen Fragen und Wünschen sind wir gerne für Sie da.

Herzlichst 

Prof. Dr. med. Christoph A. Jacobi
Facharzt für Chirurgie, allgemeine und 

spezielle Viszeralchirurgie, Proktologie, 

Minimal Invasive Chirurgie

Dr. med. Nader Hallal
Sektionsleiter Hernien- und Schild-

drüsenchirurgie; Oberarzt, Facharzt für 

Chirurgie, Viszeralchirurgie

Behandlung und Behandlungsqualität

Bei der Behandlung von symptomatischen Brüchen ist die opera-

tive Therapie das alleinige Mittel der Wahl. Welches Operations-

verfahren zum Einsatz kommt, richtet sich u. a. nach Art, Größe 

und Lokalisation der Hernie sowie der körperlichen Verfassung der 

Patient*innen. Ziel der Therapie ist es, möglichst schonend eine 

dauerhafte Heilung zu erreichen und akute wie chronische Schmer-

zen zu vermeiden. 

Dabei führen wir, wann immer möglich und sinnvoll, die wenig be-

lastenden minimal invasiven OP-Verfahren durch und setzen mo-

dernste leichtgewichtige Netze ein. Selbstverständlich bieten wir 

auch sämtliche Verfahren in offen-chirurgischer Technik an. 

Liebe Patientinnen und Patienten,

in Deutschland werden jährlich etwa 250.000 Hernien operiert, da-

mit zählen Hernienoperationen zu den häufi gsten Eingriffen in der 

Bauchchirurgie.

In unserem Hernienzentrum operieren wir rund 200 Hernien pro 

Jahr und verfügen damit über eine hohe Expertise in der chirurgi-

schen Therapie unterschiedlicher Hernienarten. Wir führen regel-

mäßig alle wichtigen und modernen Verfahren der Hernienchirurgie 

durch; dazu gehören auch besonders schwierige Fälle mit großen, 

komplexen Brüchen sowie Brüche bei übergewichtigen Patienten. 

Hier können wir bei Bedarf mit der Klinik für Plastische, Ästhetische 

und Plastisch-Rekonstruktive Chirurgie in unserem Schwesterhaus, 

dem Dreifaltigkeits-Krankenhaus in Köln Wesseling, zusammenar-

beiten, die im Bereich der Adipositas-Chirurgie über eine langjähri-

ge, ausgezeichnete Expertise verfügt.

Bei der Behandlung von Brüchen richten wir uns nach den Leitlinien 

der Deutschen und Europäischen Herniengesellschaft. Wir führen 

alle gängigen Behandlungsverfahren durch – mit oder ohne Ein-

bringung eines Kunststoffnetzes - vorzugsweise in laparoskopischer 

Technik, denn dieses Verfahren gilt als besonders schonend und 

geht in der Regel mit weniger Schmerzen und einer schnelleren Re-

generation einher.

Unsere Abteilung ist zudem mit dem Siegel „Qualitätsgesicherte Herni-

enchirurgie“ der Deutschen Herniengesellschaft (DHG) ausgezeichnet, 

damit wird uns eine besondere Expertise in der operativen Hernienbe-

handlung bescheinigt.

Verliehen wird diese Auszeichnung nur an Kliniken und niedergelas-

sene Praxen, die über viel Erfahrung in der Behandlung von Hernien 

verfügen. Eine weitere Voraussetzung, das Gütesigel der Deutschen 

Herniengesellschaft zu erhalten, ist die Teilnahme an einer vorgege-

benen Qualitätssicherungsstudie (Herniamed), die das Ziel hat, die 

bestmöglichen Behandlungstechniken und -therapien zu etablieren, 

um die Behandlungsqualität nachhaltig zu sichern. So profi tieren Sie 

als unser/e Patient/in von der Expertise unserer versierten Opera-

teure und einer umfangreichen Qualitätssicherung mit entspre-

chenden Nachkontrollen.

Gütesiegel zur Orientierung

Solche von wissenschaftlichen Gesellschaften vergebenen Siegel 

sind hilfreiche Indikatoren für alle Patient*innen, die ihren Eingriff 

in den allermeisten Fällen selber einplanen und sich vor seiner Ope-

ration ausführlich über geeignete Ärzte und Kliniken informieren 

wollen. Hernienoperationen, die im Herz-Jesu-Krankenhau durch-

geführt werden, werden allesamt im Register der Deutschen Her-

niengesellschaft dokumentiert. Für Sie als Patient/in bedeutet die 

regelmäßige Überprüfung der Behandlungsqualität ein deutliches 

Plus an Sicherheit.


